
 
 

VERTEQ SE, München 
ISIN: DE000A40Y557 – WKN: A40Y55 
 
Ordentliche Hauptversammlung 2026 am 22. Juni 2026, um 12:00 Uhr 
 
1. Tagesordnungsergänzungsverlangen gemäß Art. 56 Satz 2 und Satz 3 SE-VO, § 50 

Abs. 2 SEAG, § 122 Abs. 2 AktG 
 

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals (dies 
entspricht 25.000 Stückaktien) oder einen anteiligen Betrag am Grundkapital von 
EUR 500.000,00 erreichen, können nach Art. 56 Abs. 2, 3 SE-VO, § 50 Abs. 2 SEAG 
i.V.m. § 122 Abs. 2 AktG verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt 
und bekanntgemacht werden.  
 
Bekanntzumachende Ergänzungen der Tagesordnung werden – soweit sie nicht 
bereits mit der Einberufung bekanntgemacht wurden – unverzüglich nach Zugang des 
Ergänzungsverlangens im Bundesanzeiger bekannt gemacht und solchen Medien zur 
Veröffentlichung zugeleitet, bei denen davon ausgegangen werden kann, dass sie die 
Informationen in der gesamten Europäischen Union verbreiten. 
 
Sie werden außerdem auf der Internetseite der Gesellschaft unter  
 

https://www.verteq.se unter dem Reiter „INVESTOR RELATIONS“ 
 
bekannt gemacht und den Aktionären mitgeteilt. 
 
Das Verlangen ist schriftlich an den Verwaltungsrat der Gesellschaft zu richten und 
muss bei der Gesellschaft spätestens am 22. Mai 2026, 24:00 Uhr, eingehen. Jedem 
neuen Gegenstand der Tagesordnung muss eine Begründung oder eine 
Beschlussvorlage beiliegen. Wir bitten, ein solches Verlangen schriftlich an  
 
VERTEQ SE 
Verwaltungsrat 
Theresienstr. 1 
80333 München 
 
oder per E-Mail unter Hinzufügung des Namens des oder der verlangenden Aktionäre 
an: 
 
E-Mail: info@verteq.se  
 
zu übersenden. 

 

mailto:info@verteq.se%20


 
 

2. Stellung von Gegenanträgen und Wahlvorschlägen von Aktionären nach Art. 53 
SE-VO i.V.m. §§ 126 Abs. 1, 127 AktG 
 

Aktionäre können der Gesellschaft bis spätestens 7. Juni 2026, 24:00 Uhr, 
(eingehend) unter Angabe ihres Namens begründete Anträge gegen einen Vorschlag 
des Verwaltungsrats zu einem bestimmten Tagesordnungspunkt gemäß Art. 53 SE-VO 
i.V.m. § 126 Abs. 1 AktG sowie - zu Tagesordnungspunkt 4 - Vorschläge zur Wahl des 
Abschlussprüfers gemäß Art. 53 SE-VO i.V.m. § 127 AktG übersenden. Diese Anträge 
und/oder Wahlvorschläge von Aktionären brauchen nicht begründet zu werden. Diese 
Anträge und/oder Wahlvorschläge von Aktionären sind ausschließlich an die folgende 
Anschrift oder E-Mail-Adresse zu richten:  
 
VERTEQ SE 
Verwaltungsrat 
Theresienstr. 1 
80333 München 
E-Mail: info@verteq.se 
 
Anderweitig adressierte Anträge und/oder Wahlvorschläge werden nicht 
berücksichtigt.  
 
Zugänglich zu machende Anträge und/oder Wahlvorschläge von Aktionären werden 
unverzüglich nach ihrem Eingang unter der Internetadresse 
 

https://www.verteq.se unter dem Reiter „INVESTOR RELATIONS“ 
 
veröffentlicht.  
 
Wahlvorschläge von Aktionären müssen nicht zugänglich gemacht werden, wenn 
folgende Angaben fehlen: Name, ausgeübter Beruf, Wohnort bzw. Sitz des zur Wahl 
Vorgeschlagenen. Etwaige Stellungnahmen der Verwaltung werden ebenfalls unter 
der vorgenannten Internetadresse zugänglich gemacht. 
 
Anderweitig adressierte Anträge werden bei der Veröffentlichung nicht berücksichtigt. 
 
Eine Abstimmung über einen Gegenantrag oder einen Wahlvorschlag in der 
Hauptversammlung setzt voraus, dass dieser während der Hauptversammlung 
mündlich gestellt wird. Das Recht, während der Hauptversammlung mündliche 
Gegenanträge zu Punkten der Tagesordnung oder Wahlvorschläge zu stellen, besteht 
im Übrigen unabhängig von einer vorherigen Übermittlung an die Gesellschaft. 

 

mailto:info@


 
 

3. Auskunftsrecht nach Art. 53 SE-VO i.V.m. § 131 Abs. 1 AktG 
 

In der Hauptversammlung kann jeder Aktionär und Aktionärsvertreter vom 
Verwaltungsrat Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft verlangen, soweit die 
Auskunft zur sachgemäßen Beurteilung der Tagesordnung erforderlich ist. Die 
Auskunftspflicht erstreckt sich grundsätzlich auch auf die rechtlichen und 
geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem verbundenen Unternehmen 
und die Lage des Konzerns. Auch hier ist aber Voraussetzung, dass die Auskunft zur 
sachgemäßen Beurteilung der Tagesordnung erforderlich ist.  
 
Auskunftsverlangen sind in der Hauptversammlung grundsätzlich mündlich im 
Rahmen der Generaldebatte zu stellen. Der Verwaltungsrat ist berechtigt, in 
bestimmten, in nach Art. 53 SE-VO i.V.m. § 131 Abs. 1 AktG geregelten Fällen die 
Auskunft zu verweigern. 
 
Gemäß § 14 Abs. 3 der Satzung kann der Versammlungsleiter das Frage- und 
Rederecht der Aktionäre zeitlich angemessen beschränken. 
 
Weitergehende Erläuterungen zu den Antragsrechten (§§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127 
Abs. 1 AktG) und Auskunftsrechten (§ 131 Abs. 1 AktG) der Aktionäre können im 
Internet unter https://www.verteq.se unter dem Reiter „INVESTOR RELATIONS“ 
eingesehen werden. 

 
4. Hinweis auf die Internetseite der Gesellschaft und abrufbare Unterlagen 

 
Folgende Unterlagen sind auf der Homepage der Gesellschaft unter  
 

https://www.verteq.se unter dem Reiter „INVESTOR RELATIONS“ 
 
eingestellt: 
 
• festgestellter Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025, 
• Bericht des Verwaltungsrats an die Hauptversammlung über das Geschäftsjahr 

2025, 
• Beschreibung des Vergütungssystems für die geschäftsführenden Direktoren, 
• Beschreibung des Vergütungssystems für die Verwaltungsratsmitglieder. 
 
Diese Einladung zur Hauptversammlung und die der Hauptversammlung zugänglich 
zu machenden Unterlagen, die Informationen nach § 124a AktG und weitere 
Informationen im Zusammenhang mit der Hauptversammlung sind ab Einberufung der 
Hauptversammlung über die Internetseite 
 

https://www.verteq.se unter dem Reiter „INVESTOR RELATIONS“ 



 
 

 
abrufbar. Die Abstimmungsergebnisse werden nach der Hauptversammlung unter 
derselben Internetadresse bekannt gegeben. 
 
Die zugänglich zu machenden Unterlagen werden auch während der 
Hauptversammlung zugänglich sein. 
 
Etwaige bei der Gesellschaft eingehende und veröffentlichungspflichtige 
Gegenanträge, Wahlvorschläge und Ergänzungsverlangen werden ebenfalls über die 
oben genannte Internetseite zugänglich gemacht werden. 
 
München, im Mai 2026 
 
 

VERTEQ SE 
der Verwaltungsrat 
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